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§ 791. (1) Ein pflichtteilsberechtigter Geschenknehmer (§ 758) haftet einem anderen verkürzten 
Pflichtteilsberechtigten nur insoweit, als er infolge der Schenkung mehr als den ihm bei Berücksichtigung 
der hinzuzurechnenden Schenkungen gebührenden Pflichtteil erhalten hat. 

(2) Ist der Geschenknehmer vorverstorben, hat er auf seinen Pflichtteil verzichtet oder die Erbschaft 
ausgeschlagen, so steht ihm oder seinen Erben die Haftungsfreistellung in Höhe seines hypothetischen 
Pflichtteils, der zum Todeszeitpunkt des Verstorbenen zu berechnen ist, zu. Die Schenkung ist selbst dann 
hinzuzurechnen, wenn der Verstorbene die Anrechnung auf den Pflichtteil erlassen hat. 

(3) Soweit der Geschenknehmer oder dessen Erbe eine Haftungsbeschränkung bereits geltend 
gemacht hat, kann eine Person, der der Pflichtteil anstelle des Pflichtteilsberechtigten zufällt oder deren 
Pflichtteil durch den Wegfall des Pflichtteilsberechtigten erhöht wird, keine weitere solche 
Haftungsbeschränkung geltend machen. 


